
Nachhaltigkeit beginnt beim eigenen Handeln, 

und jeder kann etwas 
zum Besseren verändern! Unter diesem Motto startet der

1. Bodnegger Nachhaltigkeitstag am 12. Juni 2015
8.30 Uhr – 12.00 Uhr, altes RaiBa-Gelände

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Baden-Württembergischen
Nachhaltigkeitstage und der deutschen und europäischen Nachhaltig-
keitswochen statt.

Die Bodnegger Aktion finden Sie unter www.nachhaltigkeitstage-bw.de,
Alle AktioneN!en

Was ist Nachhaltigkeit? Nachhaltige Entwicklung heißt, Umweltge-
sichtspunkte gleichberechtigt mit sozialen und wirtschaftlichen
Gesichtspunkten zu berücksichtigen. Zukunftsfähig wirtschaften
bedeutet also: Wir müssen unseren Kindern und Enkelkindern ein
intaktes ökologisches, soziales und ökonomisches Gefüge hinterlassen.
Das eine ist ohne das andere nicht zu haben.
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Folgende Gruppen, Firmen und Organisationen bieten Ihnen reichhaltige
Angebote und Informationen zu den Themen Energiesparen und Nach-
haltigkeit: 

Auftaktveranstaltung am Donnerstag, 11. Juni 2015, 19.00 Uhr, Bücherei Bodnegg
VORTRAG: Mainau GmbH, wirtschaften entlang der Nachhaltigkeit
Referent: Heinrich Straub, Stabstelle Umweltmanagement und Arbeitssicherheit

Omnibus Schuler: 
Vorstellung  des neuen E6 – Niederflur - Omnibusses mit Details zur Technik
kostenlose Fahrten nach Rotheidlen und zurück: 9.00 Uhr – 9.15 Uhr, 10.00 Uhr – 10.15 Uhr
und 11.00 Uhr – 11.15 Uhr, bei Bedarf 
Dazwischen Information vor Ort 

Gemeindeverwaltung:
Flyer mit Bodnegger Hofläden und Direktvermarktern 
Sammelaktion alte Handys (BUND-Aktion zur Rückgewinnung der Rohstoffe)
Sammelaktion alte Brillen („Brillen ohne Grenzen“,  deutsches kath. Blindenwerk)
Kostenlose Aktions - Tütchen mit Blumensamen: kleines Paradies für Honigbienen
Verbrauchsvergleich Glühlampen – LED Beleuchtung 
Informationen zur Heizungspumpentauschaktion der Gemeinde mit Verlosung einer neuen
Pumpe, Sonderpreis für die älteste getauschte Pumpe
Vorstellung des Strom-Verbrauch-Messgeräts (Ausleihgerät)
Haushalts – Geräteliste von A+++ bis E
Besichtigung des Blockheizkraftwerks und der Hackschnitzelheizung in der Sporthalle um
9.30 Uhr und um 11.00 Uhr (Treffpunkt an der Sporthalle)

Kolping:
Was geschieht mit unseren Kleiderspenden? Informationen dazu und zur „Aktion Hoffnung“

Frauenbund:
Können Sie sich ein Leben ohne Plastik vorstellen? Der Frauenbund bietet Informationen zum
Thema „stoppt die Kunststoffflut“.
Der BUND – Einkaufsratgeber „Mikroplastik – die unsichtbare Gefahr“ liegt zur Information aus.

Bildungszentrum
Modelle zu den Themen Regenerative Energien bzw. energieeffizientes Bauen
Präsentation der neuen Radbox, Zeit: 9:30 Uhr und 11:10 Uhr, 
Treffpunkt: Radbox am Eingang zum Schwimmbad
Filmpräsentationen Mountainbike FZG Zeit: 9:20 Uhr und 11:05 Uhr 
Treffpunkt: FZG Box am Schülercafé

CarSharing Ravensburg mit OberSchwabenMobil
Informationen zur Entwicklung eines Angebotes in Bodnegg
Vernetzung der Region mit BodenseeMobil und WestAllgäuMobil
Erfahrungen mit Elektromobilität und veränderter, intelligenter Mobilität
Rolle der Gemeindeverwaltung und Nutzung durch Firmen und Vereine
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Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 12. Juni 2015 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Raiffeisenbank Ravensburg, Dorfstr. 18 (Unter-
geschoss) eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4. Baugesuche
5. Benennung der Straße im neuen Baugebiet „Rosenharz IV“
6. Verschiedenes und Bekanntgaben
7. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

Ca. 16.00 Uhr Blutspenderehrung
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick
Bürgermeister

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten:
TOP 1:
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis
gebracht und das Protokoll unterschrieben.
Top 2:
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können,
dann werden diese bekannt gemacht.
TOP 3:
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen
oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den
gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bür-
germeister Stellung. 
TOP 4:
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt.
TOP 5:
Nachdem die Erschließung des Baugebiets „Rosenharz IV“
abgeschlossen ist, legt der Gemeinderat den Straßennamen für
das Baugebiet fest. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Hinweis für gehbehinderte Menschen:
Der Sitzungssaal im Untergeschoss des Gebäudes der Raiff-
eisenbank ist von außen nur über zwei Treppen erreichbar.
An einer der beiden Treppen sind beidseitig Handläufe ange-
bracht, die es einem interessierten Besucher mit Gehbehin-
derung ermöglichen müssten, die Sitzung zu besuchen. Soll-
ten Sie auf einen Rollstuhl angewiesen sein bzw. in stärke-
rem Maße gehbehindert sein, dann besteht die Möglichkeit,
den Aufzug der Bank zu benutzen.
Allerdings bitten wir vorab am Tag der Sitzung bis 12.00 Uhr
um Mitteilung (Tel: 07520 – 92080), falls Bedarf an der Nut-
zung des Aufzuges besteht. Dies ist organisatorisch notwen-
dig, da wir in den laufenden Betrieb der Raiffeisenbank ein-
greifen müssen.
Wir bitten für diese Vorgehensweise um Verständnis!

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???

Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christof Frick

In der Bürgersprechstunde soll allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit mir ins
Gespräch zu kommen und Anliegen und Anregungen vorzu-
tragen, aber auch um Probleme zu erörtern.
Die nächste Sprechstunde ist am
Montag, 8. Juni 2015 in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr in
meinem Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) im Rathaus.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Möglich-
keit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wenden Sie
sich entweder an Frau Weber, Tel: 9208-18, Weber@Bod-
negg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17, Frick@Bodnegg.de.

Christof Frick
Bürgermeister

Das Rathaus ist am

5. Juni 2015
ganztägig geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg

Hilfsangebote für Landwirte in Notlagen

Seit Januar 2011 ist das Landratsamt als Koordinierungs-
stelle für Landwirte mit Problemen tätig. Dabei ist es egal, ob
die Probleme im arbeitswirtschaftlichen, im finanziellen oder
im familiären Bereich liegen. Da die bisherigen Hilfsangebo-
te von Kirchen, Caritas etc. oft nichts von den anderen Hel-
fern wissen, möchte das Landratsamt vermitteln. Damit soll
erreicht werden, dass alle Seiten effizient helfen können.
Was nicht heißen soll, dass einfach mal alle Schulden
bezahlt werden.

Das Erstgespräch ist kostenlos. Ein Mitarbeiter kommt in
den Betrieb und lässt sich die Probleme und die Zukunfts-
vorstellungen schildern. Danach sucht er nach dem richtigen
Ansprechpartner für das jeweilige Problem.

Bei dem Hilfsangebot wird absolute Anonymität und Daten-
schutz zugesichert. Es soll  eine Vertrauensbasis geschaffen
werden, zwischen denen, die Hilfe brauchen und denen, die
helfen wollen.

Da Probleme sich ja eher mehren als dass sie verschwin-
den, gilt: „Je früher der Anruf kommt, desto höher sind die
Chancen für eine erfolgreiche Hilfe.“ (Zitat: Michael Jeske)

Kontaktinformationen:
Michael Jeske, 
Landratsamt Ravensburg, Friedhofstr. 3, 88212 Ravens-
burg
Tel. 0751 85-4461, 
E-Mail: michael.jeske@landkreis-ravensburg.de
Franz Pfau, 
Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch,
Tel. 07561 9820-6611, 
E-Mail: franz.pfau@landkreis-ravensburg.de

Quelle: Landratsamt Ravensburg, Schwäbischer Bauer
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin auf dem Wochenmarkt am Freitag, 12. Juni 2015
Geschliffen wird alles rund ums Haus:
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren,
Astscheren, Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser …

Kostenloser Verleih von Energiemessgeräten
Wie viel Strom verbrauchen ältere Haushaltsgeräte, lohnt
sich der Betrieb noch, sollten sie rationeller eingesetzt oder
gar gegen neue Geräte ausgetauscht werden?
Fragen dieser oder ähnlicher Art kön-
nen einfacher beantwortet werden,
wenn bei den Geräten zuvor der Ener-
gieverbrauch gemessen worden ist. 
Die Gemeindeverwaltung und die ört-
liche Bücherei stellt den Bürgern ger-
ne dieses Gerät kostenlos zur Verfü-
gung, melden Sie sich einfach bei der
Gemeindeverwaltung, Tel. 9208-20
oder in der Bücherei, Tel. 9207-44.

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
17. Juni 2015
01. Juli 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Dorfentwicklung 
Bodnegg 2030

Herzliche Einladung zur Sitzung der

• AG Energie und Umwelt: 9. Juni 2015, 19.00 Uhr,
Lehrer-Speisesaal im 
Tagesheim des 
Bildungszentrums

Neben den bisherigen Mitgliedern der Arbeitsgruppe und den
Gemeinderäten sind natürlich alle interessierten Einwohner
herzlich eingeladen!

Die Leitung und Moderation der Arbeitsgruppe übernimmt
Rudolf Stör, Mörikestr. 40, Bodnegg.

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr



Donnerstag, 11. Juni 2015, 19.00 Uhr, 
Bücherei Bodnegg

VORTRAG: 
Mainau GmbH, wirtschaften entlang der Nachhaltigkeit
Referent: Heinrich Straub, Stabstelle Umweltmanagement

und Arbeitssicherheit
Die Insel Mainau ist mit rund 1,2 Millionen Besuchern jährlich
eines der größten Tourismusunternehmen am Bodensee. Als
Gründer gilt der aus der schwedischen Königsfamilie stammende
Lennart Graf Bernadotte († 2004), der die Insel mit ihrem Barock-
schloss und Schlosspark 1932 übernahm und sie zu einem Blu-
menparadies ausbaute. Park und Gärten sind ganzjährig geöffnet.
Attraktionen sind saisonal wechselnde Blütenhöhepunkte, Schmet-
terlingshaus, Palmenhaus, Abenteuerspielplätze. www.mainau.de.
Das Prinzip der Nachhaltigkeit und die kontinuierliche Ver-
besserung der Umweltleistung sind ein Unternehmensziel
der Mainau GmbH. Aus diesem Grund wird der Umweltschutz
auf der Insel seit 1998 professionell organisiert, indem es sich
freiwillig an einem System für Umweltmanagement und Umwelt-
betriebsprüfung beteiligt; kurz: EMAS  (Eco Management and
Audit Scheme).
Mit der Teilnahme an EMAS gelang es ein Umweltmanagement-
system aufzubauen, das hilft, die Umweltauswirkungen der
Tätigkeiten, Produkte und Dienstleistungen zu optimieren.
Herr Heinrich Straub, Stabsstelle Umweltmanagement und
Arbeitssicherheit vermittelt in seinem Vortrag einen Blick hinter
die allgemeine Besucherwahrnehmung und dem Nachhaltig-
keitsgedanken im Unternehmen Mainau GmbH. Der Eintritt ist
frei, Dauer etwa 1 Stunde.

Warum in die Ferne schweifen - Denn das Gute
ist auch nahe!
Einladung zu einem Sonntagsauflug an den Bodensee
Am Sonntag, 21. Juni fahren wir nach Kressbronn. Dort werden
am 21. Juni 16 Gärten – auch private - geöffnet. Wir fahren mit
Bus und Bahn nach Kressbronn und dort besteht die Gelegen-
heit, durch diese Gärten zu schlendern, Ein- und Ausblicke zu
genießen und auch am Ufer des Schwäbischen Meeres ein biss -
chen zu verweilen. Weitere Infos unter: http://schwaebischer-
bodensee.de/kressbronner-gartentour-2015/
Abfahrt in Bodnegg ist um 10:31 Uhr. Vorgesehene Rückkehr
nach Bodnegg ist um 17:31 Uhr. Die Kosten für die Fahrt betra-
gen 4 Euro, die Anmeldung bitte bis zum 18. Juni beim Bürger-
kontaktbüro Bodnegg, Tel.: 920 822 oder gnann@bodnegg.de.
Im Rathaus liegen Prospekte für diese Fahrt aus.

Freitag, den 5. Juni 2015 Seite 7Bodnegger Mitteilungen

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Anzeigenannahme: Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-70, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 06. Juni 2015
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchge-
führt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 20. Juni 2015, durchgeführt vom Kirchenchor
Samstag, 04. Juli 2015, durchgeführt vom Kindergarten St.
Martinus 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 8. Juni 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!

Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 6. Juni 2015 von
14.00 bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 

Weitere Annahmetermine:  
Mittwoch, 10. Juni 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Ker-
lenmoos
Samstag, 20. Juni 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim
Feuerwehrhaus

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Pferdemist mit Stroh Tel. 07529 912025
(Bodnegg/Oberwagenbach)

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 06.06.2015
Apotheke im Spital, Ravensburg, Bachstraße 51
Staufen-Apotheke, Wangen, Martinstorplatz 4
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 07.06.2015
Vetterapotheke, Ravensburg, Marienplatz 81
Apotheke, Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
St. Martins Apotheke am Saumarkt, Wangen, Bindstr. 49
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 06.06.2015 / Sonntag, 07.06.2015
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751 363140
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Juni 2015
Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 15. Juni 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer

Montag, 29. Juni 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe 
Radtour am Donnerstag, 11. Juni 2015 mit Verladen zwi-
schen 25 und 30 km, Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 und Georg
Wild 2378

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag,  8. Juni 2015
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Einladung 
Dienstag, 09. Juni, 14 Uhr 
im Kindergartensaal St. Martinus

Schlaganfall - wie kann ich vorbeugen?

Referent: Dr. med. Rainer Stierle

Alles rund um den Schlaganfall: Ursachen,
Behandlung, Therapie.

Chefarzt der Neurologie, Facharzt für Psychiatrie
+ Rehabilitation, Schlossklinik Bad Buchau

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Seniorenteam

Seniorenteam Bodnegg

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
12.06.2015, 19.06.2015, 26.06.2015

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Freitag, den 5. Juni 2015 Seite 9Bodnegger Mitteilungen

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten



Seite 10 Freitag, den 5. Juni 2015 Bodnegger Mitteilungen

G
o

tt
es

d
ie

n
st

o
rd

n
u

n
g

 v
o

m
 4

. -
 1

4.
 J

u
n

i

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
D

on
ne

rs
ta

g,
 4

. J
un

i
8.

45
 U

hr
A

nt
re

te
n 

de
r V

er
ei

ne
 u

nd
19

.0
0 

U
hr

R
os

en
kr

an
z

H
oc

hf
es

t d
es

 L
ei

be
s 

un
d 

B
lu

te
s

A
bh

ol
en

 a
m

 P
fa

rr
ha

us
C

hr
is

ti,
 F

ro
nl

ei
ch

na
m

9.
00

 U
hr

Eu
ch

ar
is

tie
fe

ie
r, 

m
itg

es
ta

lte
t

L1
: E

x 
24

,3
-8

, L
2:

 H
eb

r 9
,1

1-
15

,
vo

m
 K

irc
he

nc
ho

r, 
an

sc
hl

. 
Se

qu
en

z,
 E

v:
 M

k 
14

,1
2-

16
.2

2-
26

Pr
oz

es
si

on
 u

nd
 b

ei
 g

ut
em

 W
et

te
r 

H
oc

k 
im

 P
fa

rrg
ar

te
n

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

––
––

––
Fr

ei
ta

g,
 5

. J
un

i
15

.0
0 

U
hr

Tr
au

un
g 

de
s 

Pa
ar

es
 B

et
tin

a
19

.0
0 

U
hr

H
er

z-
Je

su
-A

nd
ac

ht
H

er
z-

Je
su

-F
re

ita
g

H
au

se
r u

nd
 A

le
xa

nd
er

 G
ru

pp
du

rc
h 

D
ia

ko
n 

M
ic

ha
el

 H
ag

el
st

ei
n

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

––
––

––
Sa

m
st

ag
, 6

. J
un

i
17

.3
0 

U
hr

Eu
ch

ar
is

tie
fe

ie
r

19
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z
19

.0
0 

U
hr

Eu
ch

ar
is

tie
fe

ie
r

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

––
––

––
So

nn
ta

g,
 7

. J
un

i
16

.0
0 

U
hr

R
os

en
kr

an
z 

O
be

rw
ag

en
ba

ch
9.

30
 U

hr
W

or
t-G

ot
te

s-
Fe

ie
r

Fr
on

le
ic

hn
am

sf
ei

er
10

. S
on

nt
ag

 im
 J

ah
re

sk
re

is
St

. T
he

re
si

a 
R

os
en

ha
rz

:
8.

30
 U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r, 
m

itg
e-

L1
: G

en
 3

,9
-1

5
10

.0
0 

U
hr

W
or

tg
ot

te
sd

ie
ns

t 
st

al
te

t v
on

 d
en

 K
irc

he
n-

L2
: 2

 K
or

 4
,1

3-
5,

1
m

it 
Ko

m
m

un
io

nf
ei

er
ch

ör
en

, a
ns

ch
l. 

Pr
oz

es
sio

n
Ev

: M
k 

3,
20

-3
5

un
d 

G
em

ei
nd

ef
es

t
11

.0
0 

U
hr

Ta
uf

e
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

M
on

ta
g,

 8
. J

un
i

19
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

D
ie

ns
ta

g,
 9

. J
un

i
in

 S
t. 

Th
er

es
ia

 R
os

en
ha

rz
:

8.
00

 U
hr

Sc
hü

le
rg

ot
te

sd
ie

ns
t

19
.0

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tis

ch
e 

An
be

tu
ng

18
.3

0 
U

hr
W

or
tg

ot
te

sd
ie

ns
t

19
.0

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

M
itt

w
oc

h,
 1

0.
 J

un
i

18
.0

0 
- 1

9.
00

 U
hr

  E
uc

ha
ris

tis
ch

e 
An

be
tu

ng
19

.0
0 

U
hr

R
os

en
kr

an
z

18
.0

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

D
on

ne
rs

ta
g,

 1
1.

 J
un

i
17

.3
0 

U
hr

R
os

en
kr

an
z 

G
eb

et
 u

m
 g

ei
st

lic
he

19
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z
18

.3
0 

U
hr

G
eb

et
 fü

r K
ra

nk
e

H
l. 

Ba
rn

ab
as

Be
ru

fu
ng

en
 im

 K
ol

pi
ng

he
im

19
.0

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

Fr
ei

ta
g,

 1
2.

 J
un

i
7.

45
 U

hr
Sc

hü
le

rg
ot

te
sd

ie
ns

t
19

.0
0 

U
hr

R
os

en
kr

an
z

H
ei

lig
st

es
 H

er
z 

Je
su

19
.0

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

Sa
m

st
ag

, 1
3.

 J
un

i
19

.0
0 

U
hr

Eu
ch

ar
is

tie
fe

ie
r

15
.0

0 
U

hr
Tr

au
un

g
H

l. 
An

to
ni

us
 v

on
 P

ad
ua

(M
es

se
 †

 R
os

m
ar

ie
 S

te
rk

)
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

So
nn

ta
g,

 1
4.

 J
un

i
9.

30
 U

hr
W

or
t-G

ot
te

s-
Fe

ie
r i

m
 F

es
tz

el
t

9.
00

 U
hr

Eu
ch

ar
is

tie
fe

ie
r

10
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z
11

. S
on

nt
ag

 im
 J

ah
re

sk
re

is
de

r M
us

ik
ka

pe
lle

10
.3

0 
U

hr
Eu

ch
ar

is
tie

fe
ie

r
L1

: E
z 

17
,2

2-
24

16
.0

0 
U

hr
R

os
en

kr
an

z 
O

be
rw

ag
en

ba
ch

L2
: 2

 K
or

 5
,6

-1
0

St
. T

he
re

si
a 

R
os

en
ha

rz
.

Ev
: M

k 
4,

26
-3

4
10

.0
0 

U
hr

W
or

tg
ot

te
sd

ie
ns

t 
m

it 
Ko

m
m

un
io

nf
ei

er
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

—
––

––
––

––
––

—
—

—
—

—
—

—
—

—
—

––
––

––
––

––
––

––
––

Se
el

so
rg

ee
in

he
it

VO
R

A
LL

G
Ä

U
B

od
ne

gg
St

 U
lri

ch
 u

B
od

ne
gg

St
. U

lri
ch

 u
nd

 M
ag

nu
s

G
rü

nk
ra

St
 G

al
lu

s
G

rü
nk

ra
ut

St
. G

al
lu

s 
un

d 
N

ik
ol

au
s

Sc
hl

ie
r 

St
. M

ar
ti n

Sc
hl

ie
r

St
. M

ar
tin

U
nt

er
an

M
ar

iä
 H

i
U

nt
er

an
ke

nr
eu

te
M

ar
iä

 H
im

m
el

fa
hr

t



Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 08.06.15 Frau Fricker, Tel. 1390

Frau Bröhm, Tel. 1549
Montag, 15.06.15 Frau und Herr Hartmann, 

Tel. 1409
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Fronleichnam Donnerstag, 4. Juni 2015 
Dieses Jahr feiern wir in Bodnegg das Fronleichnamsfest am
Donnerstag, 04. Juni 2015.
8.45 Uhr Antreten der Vereine zum Abholen am Pfarrhaus.
Die Eucharistiefeier beginnt um 9.00 Uhr. 
Sie wird zu unserer Freude, auch in diesem Jahr vom Kirchen-
chor und Musikkapelle mitgestaltet.
In der anschließenden Prozession ziehen wir zu den Stationsal-
tären. Die Prozession wird musikalisch gestaltet von der Musik-
kapelle und dem Kirchenchor. 
Die Kommunionkinder begleiten Jesus Christus im Sakrament
durch unser Dorf. Bitten wir gemeinsam um den Segen Gottes
für uns und in all unseren Anliegen. Bitte das Gotteslob zur Pro-
zession mitnehmen.
Prozessionsordnung:
Kreuz und Fahnen
Musikkapelle
Vereine
Kirchenchor
Kommunionkinder und Ministranten
Vortragekreuz
Allerheiligstes und Himmel

Familien und Gemeinde
Muttergottes-Figur
Familien und Gemeinde
Heiliger Josef-Figur
Familien und Gemeinden
Einladung an die Vereine
Es wäre schön, wenn die Vereine so zahlreich wie in den vergan-
genen Jahren an der Prozession teilnehmen würden. Eine beson-
dere Einladung ergeht auch an unsere evangelischen Mitchristen. 
Die Kinder sind eingeladen, bei der Prozession Blumen zu streuen.
Nach der Fronleichnamsprozession findet im Pfarrgarten wieder
ein Pfarrfest statt, organisiert von den Ministranten und Teamern,
dazu ist die ganz Gemeinde recht herzlich eingeladen.
Ihr Pfarrer Michael Stork

Rat und Hilfe am Mittwoch, 10. Juni 2015
Am Mittwoch, 10. Juni, hat die Beratungsstelle Rat und Hilfe der
Katholischen Betriebsseelsorge und der Katholischen Arbeitneh-
mer Bewegung (KAB) von 16:00 - 18:00 Uhr geöffnet. Es stehen
zwei Berater zur Verfügung, die Tipps und Perspektiven aufzei-
gen bei Problemen rund um Arbeitslosigkeit, bei Schwierigkeiten
am Arbeitsplatz und bei Fragen zur Rentenversicherung.
Wer arbeitslos ist, Konflikte am Arbeitsplatz hat, Unsicherheit bei
einer Bewerbung spürt, nicht mehr weiter weiß beim Ausfüllen
von Formularen, ratlos ist bei Sozialversicherungsangelegenhei-
ten oder Fragen zur Rente hat, der ist bei dem Beratungsange-
bot gut aufgehoben. 
Die Berater sind am Mittwoch im Haus der Betriebsseelsorge,
Schussenstr. 5, 88212 Ravensburg, anwesend. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich, eine Reservierung kann aber über die
Betriebsseelsorge unter Tel. 0751-21040 

FreizeitleiterIn gesucht!
Du bist…
…aufgeschlossen?
…engagiert?
…auf der Suche nach einer wertvollen Arbeit mit und für Kinder?
…Dann melde dich als FreizeitleiterIn der BDKJ Ferienwelt!
Wir bieten…
…eine umfassende Begleitung als FreizeitleiterIn
…Bestätigung deines Engagements
…Aufwandsentschädigung
…jede Menge Spaß
Weitere Informationen auf: www.bdkj-ferienwelt.de
Bei Fragen Kontakt über Telefon-Nr. 07153 3001 -122

Ensemble Entzücklika
Am Donnerstag, 18. Juni, gastiert das Ensemble Entzücklika mit
seinen Nacht-Wandler-Abendgesängen  in der Wallfahrtskirche
Maria Königin der Engel in Kisslegg-Rötsee um 20:00 Uhr. Ein
Hauch von Wehmut liegt in der Luft, denn nach anstrengenden
24 Jahren zieht sich das Ensemble Entzücklika weitgehend von
seiner bisherigen Tourneepraxis zurück.
Der Diplom-Theologe und Liederschaffende Alexander Bayer
macht mit seinen originellen Musik-Projekten auf sich aufmerk-
sam; es ist der virtuose Stilmix der Lieder, der einzigartige Klang
und das Agieren der Musiker, das immer wieder über das Kon-
zertieren hinausgeht. 
Sein Ensemble Entzücklika versteht es seit 24 Jahren, eine fei-
erliche Atmosphäre zu erzeugen, Ernstes und Heiteres in der
Balance zu halten und mit einer guten Textauswahl spannungs-
voll zu bleiben.  Das Ensemble  hat es zu einer bestaunten
Kunstfertigkeit gebracht, mit Liedern ein Wechselspiel von Stim-
mungen zu erzeugen, das im Verlauf des Konzertes immer mehr
als eine eigene Art von Liturgie empfunden wird. Zur Kunst des
Ensembles gehört auch der behutsame Umgang mit den Beson-
derheiten eines Kirchenraumes. Der Gesamteindruck ist tröst-
lich, ohne süß zu werden; im provozierenden Sinne biblisch,
ohne in banale Moral zu münden. 
Die Zuhörenden ahnen schnell, dass die Einladung zum Mitsingen
zur Dramaturgie einer Entzücklika-Veranstaltung gehört. Auch
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Donnerstag, 4. Juni 2015, Fronleichnam
9.00 Uhr Eucharistiefeier u. anschl. Prozession
Marisol Buffler, Anna-Lena Wölfle, Emilia Mayer, Natascha
Geßler, Katharina Stärk, Theresa Stärk
Und alle anderen Minis!

Freitag, 5. Juni 2015 
15.00 Uhr Trauung des Paares Bettina Hauser u. Alexander
Grupp, David Madlener, Judith Madlener

Samstag, 6. Juni 2015
17.30 Uhr Eucharistiefeier
Selina Schmid, Magdalena Fricker, Emma Fricker, Larissa
Nester, Dagmar Waggershauser, Dominik Buchmann

Freitag, 12. Juni 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Christoph Buchmann, Marius Buchmann, Timothy Kramer,
Luis Pfender, Linda Deifel, Lisa Deifel

Sonntag, 14. Juni 2015
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier beim Musikfest
Julian Schneiderhan, Linus Schneiderhan, Jonas Bröhm,
Hannah Bröhm, Anna Gmünder, Marius Gmünder



wenn einem die kirchliche Liturgie weniger vertraut ist, spürt
man schnell, dass in diesem Wechselspiel von Gefühlslagen der
rote Teppich bereit liegt, über den große Schicksale und macht-
volle Worte schreiten. 
In über 3.000 Veranstaltungen in Deutschland und der Schweiz
haben die Entzücklikanten eine Art Kirchenmusik vorgestellt, die
zeigt, was so alles möglich ist zwischen Tradition und Moderne. 
Ein bewusst gepflegtes Markenzeichen des originellen Ensem-
bles ist die Auswahl der Liedtexte, die darauf achtet, dass der
suchende und der dankbare Mensch genauso vorkommt, wie
der anspruchsvolle und rätselhafte Gott. 
Zu den musikalischen Gästen gehören dieses Mal die Orches-
termusiker Carmen Fässler aus Bregenz an der Oboe sowie
Bernadette Vogt aus München mit der Querflöte.
Über dem Ganzen schwebt eine lebensbejahende Heiterkeit. 
Die Entzücklikanten stecken den Großteil ihrer Freizeit und pri-
vates Geld in dieses auf seine Art einzigartige  Projekt, das von
Seiten der Kirchen gerne gesehen wird. Das Spendenkörbchen
am Ausgang dient der Abdeckung der Spesen. Die Barock-Kir-
che ist auch im Sommer nicht warm und es wird empfohlen,
Decken und wärmende Kleidung dabei zu haben.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 7. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.
Luk 10,16
10.15 Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Ralf Brennecke
Das Opfer ist die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Dienstag, 9. Juni
Seniorenmittag im Gemeindesaal

14.15 Uhr offenes Ankommen
14.30 Uhr Beginn

mit Pfarrer Brennecke
Neu interessierte Senioren und –innen sowie Jung-
gebliebene sind jederzeit herzlich willkommen!

19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung
Sitzungssaal Atzenweiler

Freitag, 12. Juni
19.00 Uhr Männertreff

Fahrradtour mit Einkehr
Leitung und Infos Norbert Halder

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr

Termine:
- Mittwoch, 3. Juni - Fronleichnamsteppich – Treffpunkt ab ca.

13.30 am Kolpingheim
- Samstag, 6. Juni - Wertstoffsammlung – freiwillige Helfer

melden sich bitte bei Clemens
- Badenwürttembergische Nachhaltigkeitstage 
• Donnerstag, 11. Juni, 19 Uhr, Vortrag über „Wirtschaften ent-

lang der Nachhaltigkeit“ in der Bücherei  
• Freitag, 12. Juni, von 8.30 – 12.00 Uhr, beteiligt sich die Kol-

pingfamilie mit einem Stand über  „Fair“ wertung von Altkleidung
• Aktion Kolping läuft wieder vom 12. - 14. Juni 2015   
Mit Kolping bewusst auf das Auto verzichten und somit ein Zeichen
für die Umwelt und Nachhaltigkeit setzen. Infos am Kolpingstand
am 12. Juni 
- Sonntag, 5. Juli - Bergmesse des Kolpingbezirks Bodensee-

Oberschwaben auf dem Höchsten
- Samstag, 18. Juli - Kolpingausflug nach Messkirch (nähere

Einzelheiten erfolgen in einem Einladungsschreiben oder
Gemeindeblatt 24

- Samstag, 1. August - Wertstoffsammlung
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00– 22.00 Uhr,
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Bitte vormerken:
Dienstag, 9. Juni 2015
zwischen 17.00 und 18.30 Uhr

Anmeldung des neuen Konfirmandenjahr-
ganges 2016 im Pfarramt Atzenweiler
Zur Anmeldung bitte das Familienstammbuch
bzw. eine Taufurkunde mitbringen.

Wer ist dran?
Jugendliche, die gegenwärtig in der 7. Klasse sind, bzw. die
zwischen dem 01.07.2001 und dem 30.06.2002 geboren
sind. In anderen Fällen, oder bei Unklarheiten bitte ich, Kon-
takt mit dem Pfarramt aufzunehmen.

Vereinsnachrichten

KOLPING

CDU-Gemeindeverband Bodnegg
Voranzeige
Die CDU-Ortsverbände Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Vogt,
Waldburg und Wolfegg laden alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger ein:

Guido Wolf, MdL
Vorsitzender der CDU-Fraktion im Landtag von Baden-Würt-

temberg
Ehemaliger Präsident des Landtags

Spitzenkandidat der CDU für die Landtagswahl 2016
kommt nach Waldburg, um mit Ihnen zu diskutieren.

„Zukunft möglich machen: 
Baden-Württemberg kann mehr“
am 12. Juni 2015 um 19.30 Uhr

im Bürgersaal der Gemeinde Waldburg 
bei der Festhalle, Amtzeller Str. 20

Diese Veranstaltung ist eine gute Gelegenheit, um den Spit-
zenkandidaten der CDU für die Landtagswahl 2016 kennen-
zulernen und mit ihm ins Gespräch zu kommen. 
Bringen Sie Ihre Fragen, Ideen und Vorstellungen ein.
Wir freuen uns auf Sie.
Eugen Abler, Vorsitzender 



Schützenclub Hubertus 
Bodnegg 1914 e.V.
Ausrücken an Fronleichnam
Am  Donnerstag, den 4. Juni 2015, findet um 
9 Uhr der Fronleichnamsgottesdienst in der
Pfarrkirche statt. Deshalb werden alle Uniform-

träger darum gebeten, sich um 8.45 Uhr auf dem Dorfplatz ein-
zufinden, um daran teilzunehmen.
Vielen Dank.
Ursula Fecker (Pressewart) 

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg
Einladung zur VdK-Mitglieder- und

Abschlussversammlung 2014 
Unsere Mitgliederversammlung findet statt am  

Samstag, 13  Juni 2015 
Beginn: 17 Uhr 

Ort: Gasthaus Nußbaumer 
Es ergeht hiermit freundliche Einladung an alle Mitglieder mit
einer Begleitperson an der Veranstaltung teilzunehmen. Wir wür-
den uns freuen, wenn  alle Mitglieder teilnehmen könnten.. 
Gegen Ende der Veranstaltung wird ein Imbiss gereicht. 
1. Vorsitzender 
Gebhard Hirscher  
Tagesordnung vom 13. Juni 2015

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Totenehrung
3. Bericht vom Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bercht der Frauenvertreterin
6. Bericht der Kassiererin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache über die Berichterstattung
9. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes

10. Referat vom stellvertretenden Kreisverbandsvorsitzenden
Herr Hinz: „Aktuelle Sozialpolitik“

11. Wünsche und Anträge
Hinweis: Anträge auf Änderung oder Weiterung der Tagesord-
nung müssen spätestens 3 Tage vor der Versammlung beim Ver-
sammlungsleiter - Gebhard Hirscher - schriftlich gestellt werden.

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Dienstag, 23. Juni 2015, 20.00 Uhr
Raum St. Martinus
Tänze u. Texte
Wie das Leben so spielt
mit Dagmar Knausberg
Sie sind herzlich dazu eingeladen mit

anderen Frauen Frauengeschichten zu tanzen und Anteil zu
nehmen an anderen Frauen. 
Schenken Sie sich eine vergnügte Zeit mit sich selbst und mit
anderen. In Bewegung und mit Musik und Texten verbringen wir
einen Abend.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Begrenzte Teilnehmerzahl, daher  Anmeldung bei Paula Martin,
Tel. 2656 oder Helmine Junker, Tel. 2729
Anmeldeschluss: 15. Juni 2015
Donnerstag, 2. Juli 2015, 19.00 Uhr, Pfarrkirche
Bundesfest und Jubiläum
60 Jahre Frauenbund Bodnegg
Freitag, 31. Juli 2015
Jahresausflug

TSV Bodnegg
F-Jugend
Auf ein erfolgreiches Jahr 2015
kann die F-Jugend zurückblicken.
So ging man auch beim Kleinfeld-
turnier in Tannau mit 5 Siegen und

einem Unentschieden und ein Torverhältnis von 16 zu 6 Toren
vom Platz.
Super!!!

Mobilfunk Bodnegg
Mobilfunk Bodnegg informiert
Willst du gesund wohnen? Transformatorenstationen,
Hochspannungsleitungen

Baubiologische Empfehlung: Man wähle einen Bauplatz, der
nicht durch unterirdische Wasserläufe gestört ist und möglichst
keine geologischen Brüche, Spalten und Verwerfungen aufweist.
Ein weiterer Störeinfluss liegt in den Versorgungsleitungen für
elektrischen Strom, z.B. Tansformatorenstationen, Hochspan-
nungsleitungen...
Unterlässt man diese Untersuchungen und liegen solche Stör-
faktoren vor, so muss bei den Bewohnern früher oder später mit
Erkrankungen gerechnet werde. Es können allgemeine Kreis-
laufstörungen, Schlaflosigkeit, Rheuma, Nervenleiden usw. oder
sogar Krebskrankheiten auftreten. Das folgende Beispiel aus der
Praxis möge als Erläuterung dazu dienen:
Das Kleinkind, ein Jahr alt, war zu groß geworden für die Wiege
im Elternschlafzimmer, es wurde in das Bett im Kinderzimmer
gelegt. Das lebensfrohe Kind wollte nach wenigen Tagen nicht
mehr gehen, stehen, kriechen, sitzen und essen. Die ganze
Fröhlichkeit war verschwunden, es lag teilnahmslos in seinem
Bettchen. Die Ursachen dieses Verhaltens konnte von den Ärz-
ten nicht gefunden werden. Das Kind starb nach kurzer Zeit.
Wieder kam ein Kind zur Welt. Es blieb im Bettchen im Eltern-
schlafzimmer bis zu einem Jahr und wurde dann wieder in das
Bett im Kinderzimmer gebracht. Genau die gleichen Symptome
traten auf: Lustlosigkeit und Teilnahmslosigkeit.
Nun wurde eine Untersuchung der Wohnverhältnisse vorgenom-
men. Es wurden sehr starke Strömungen festgestellt, die von
der nahen Transformatorenstation und den Freileitungen
herrührten. Das Kind musste gleichentags in eine Kinderklinik
gebracht werden und wurde gerettet.
Aus „Willst du gesund werden?“, Karl-Heinz Lotz, Eigenverlag,
2. Auflage, Biberach/Riss
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Musikkapelle
Bodnegg
Sommerfest in Bodnegg
1 Fest – 4 Tage feiern

Donnerstag, 11. Juni
ab 17:00 Uhr Feierabendhock mit der MK Bodnegg
Freitag, 12. Juni 
ab 20:00 Uhr OhrBrassmus Vol. 1:

Party-Brass-Fun mit BlechBuben,
Brass-Kabinett, Little Joe And The
Facking Horns und s’blôsprojekt.
Eintritt 5,- € davon spenden wir 1,- €
an die Radio7 Drachenkinder

Samstag, 13. Juni 
ab 14:00 Uhr Musikalischer Kaffeetreff 

für Jung und Alt
ab 19:00 Uhr Einmarsch der Kapellen Obereschach,

Krumbach und Deuchelried anschließend
Großer Blasmusikwettbewerb 
Eintritt 4,- €

Sonntag, 14. Juni 
ab 9:00 Uhr Zeltgottesdienst

anschließend Frühschoppen mit dem
MV Ebersbach e.V.

ab 14:00 Uhr Familiennachmittag mit der 
Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut &
Waldburg-Hannober

Wir Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle 
Bodnegg freuen uns auf Ihren Besuch!

Bodnegg



Gemeinde Amtzell
Landkreis Ravensburg
Amtzell mit seinen rund 4.100 Einwohnern ist eine junge und
familienfreundliche Gemeinde mit überdurchschnittlicher Infra-
struktur und reizvoller Lage zwischen den Städten Ravensburg
und Wangen im Allgäu. Weitere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage unter www.amtzell.de.
Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n 
Sachbearbeiter/in
mit einem Beschäftigungsumfang von 50 Prozent. Die Stelle ist
zunächst je hälftig dem Hauptamt und der Kämmerei zugeordnet
und umfasst Sachbearbeitertätigkeiten im Hauptamt und Pro-
jektarbeit in der Kämmerei. Die genaue Aufgabenabgrenzung
sowie Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes
bleiben vorbehalten. 
Wir bieten Ihnen eine Stelle in Besoldungsgruppe A 9 bzw. ver-
gleichbarer Entgeltgruppe des TVöD in einem angenehmen
Arbeitsumfeld sowie bei Bewährung Entwicklungsmöglichkeiten. 
Für diesen vielseitigen Aufgabenbereich suchen wir eine enga-
gierte Fachkraft, die über einen Abschluss als Diplom-Verwal-
tungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Management
oder eine gleichwertige Qualifikation sowie ein breites Fachwis-
sen verfügt. 
Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
bis 26.06.2015 an die Gemeinde Amtzell, Waldburger Straße 4,
88279 Amtzell. 
Bei Fragen stehen Ihnen die Hauptamtsleiterin Frau Bettina Mil-
ler unter Tel. 07520/950-17 sowie der Kämmerer Jürgen Gauß
unter Tel. 07520/950-13 gerne zur Verfügung.

Trotz Pfingstfeiertage und Reisezeit 
bitte das Blutspenden nicht vergessen
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einem Fahrradre-
paraturset 
Die nächste Gelegenheit beim DRK-Blutspendedienst Blut zu
spenden ist 
Freitag, dem 05.06.2015 
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Amtzeller Straße 20
88289 Waldburg
Mit Kinderspielecke!
Bitte Personalausweis zur Blutspende mitbringen.
Als Dankeschön für jede lebensrettende Blutspende bei einem
Termin des DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen
erhält jeder Spender ein praktisches Fahrradreparaturset (Akti-
onszeitraum 25. Mai bis 07. Juni 2015). 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die
ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Kleintierzuchtverein 
Z 456 Vogt und Umgebung e. V. 
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag, den
06. Juni 2015 (Achtung Abweichung vom Regeltermin!!) um
20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt. Wir laden alle Mitglieder und
Freunde der Kleintierzucht zum Besuch unserer Versammlung
recht herzlich ein. 

Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: 
- Tierbesprechung 
- Grillfest am 18. Juli 2015 ab 13.00 Uhr
- Züchterschulung KV Allgäu - Oberschwaben am 17.07. in

Ravensburg 
- Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
Das Zuchtjahr 2015 ist bezüglich der Nachzucht weitgehend
abgeschlossen. Jetzt gilt es, die Jungtiere durch entsprechende
Haltung und Pflege im Wachstum so zu fördern und steuern,
dass sie bis zum Start der Ausstellungssaison ihre Blüte errei-
chen und diese auch eine Zeit lang erhalten, um bei Ausstellun-
gen erfolgreich bestehen zu können. Die Schausaison beginnt
für einige Züchter bereits im Oktober mit der Beschickung von
Clubschauen. Kleintierzucht Hobby und Herausforderung für die
ganze Familie. Es gibt in den Sparten Kaninchen, Geflügel, Zier-
geflügel und Meerschweinchen eine Vielzahl von Rassen und
Farbenschlägen die das Herz eines Züchters mit Freude erfül-
len. Auch wirtschaftlich bietet die Kleintierzucht verschiedene
Möglichkeiten der Nutzung. 
Informationen erhalten Sie über den Vorstand unter Telefon
07529/7873. 
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender 
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Freitag, 05. Juni ab 20.30 Uhr findet unser nächster Stamm-
tisch im Reiterstüble in Krumbach statt. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner herzlich ein.
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Was sonst noch
interessiert
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Tel.: 07154 8222-70

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine 
fehlerlose Anzeige.
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